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Eines Tages machten sich eini-
ge meiner Klassenkameraden 

in der Schule über einen anderen 
Schüler lustig und gaben ihm gemei-
ne Spitznamen. Es schien Spaß zu 
machen, also machte ich mit. Woche 

um Woche machten meine Freunde und ich mich über 
diesen Jungen lustig.

Erst Wochen später erzählte er mir, wie ihm zumute 
war. Unsere Worte kränkten ihn, auch wenn er so tat, als 
wären ihm unsere Gemeinheiten egal. Er sagte, er müs-
se jeden Abend deswegen weinen. Ich war den Tränen 
nahe, als ich das hörte. Ich wollte ihm helfen und ent-
schloss mich daher, mich für meine Sticheleien zu ent-
schuldigen.

Am nächsten Tag ging ich also zu ihm hin, legte ihm 
den Arm um die Schulter und sagte: „Es tut mir wirklich 
leid, dass ich dich ausgelacht habe.“ Er nickte und seine 

Augen füllten sich mit Tränen. Aber andere Jungs mach-
ten sich weiter über ihn lustig. Da erinnerte ich mich an 
das, was ich in der PV gelernt hatte: Wähl das Rechte!

Ich nahm all meinen Mut zusammen und sagte zu 
meinen Mitschülern: „Hört auf, ihn auszulachen! Wisst 
ihr eigentlich, wie sehr er darunter leidet? Entschuldigt 
euch bei ihm und seid freundlich zu ihm!“

Aber sie wollten ihr Verhalten einfach nicht ändern. 
Ja, sie waren sogar wütend auf mich und warfen mir 
vor: „Was ist denn mit dir los? Du hast ihn doch genau-
so ausgelacht.“

Ich war traurig, weil ich ihn verspottet hatte, und sag-
te: „Ich habe mich schon bei ihm entschuldigt. Ihr soll-
tet euch in seine Lage versetzen und mit den Hänselei-
en aufhören.“

Einer hat sich dann tatsächlich entschuldigt, und wir 
drei sind Freunde geworden. Ein paar machen sich aber 
immer noch über ihn lustig, aber es geht ihm jetzt trotz-
dem besser, weil er uns hat. Ich will das Rechte wählen 
und helfen, wenn jemand Hilfe braucht. ●

F R E U N D L I C H  S E I N  Z Ä H L T !

SEI FREUNDLICH!

Wenn ein Kind neu in  
die Schule oder in die  
PV kommt, dann lächle 
ihm zu und sag hallo.

Die Entschuldigung


